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Open Science und Open Education als Verbündete der digitalen Hochschultransformation
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Collective 
benefit
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Sustainablility
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Open Science – Sammelbegriff für 
offene Wissenschaftspraktiken

Open Research – Offene, transparente 
und reproduzierbare Forschung

Open Access – Freier Zugang zu 
wissenschaftlichen Publikationen

Open Data – Offene, nachnutzbare Forschungsdaten

Open Methodology – Offenlegung von 
Forschungsdesigns und -prozessen

Open Peer Review – Transparente 
Begutachtung wissenschaftlicher Arbeiten

Open Lab Notebooks – Öffentliche 
Forschungstagebücher 

Open Metrics / Open Evaluation – Offenheit von 
Bewertungsverfahren in Wissenschaft und Forschung

Open Culture – 
Offenheit für kulturelle 
Teilhabe, Remix und 
kollaborative Kreativität

Open GLAM – 
Offenheit in Galerien, 
Bibliotheken, Archiven, 
Museen

Open Heritage – 
Offener Zugang zu 
digitalisiertem Kulturerbe

Open Collections – 
Offen lizenzierte 
Sammlungen aus 
dem Kultursektor

Open Education – 
Offene Bildung insgesamt, 
inkl. offener Zugänge und 
Ressourcen

Open Educational 
Resources (OER) –
Freie Lehr-/Lernmaterialien

Open Educational 
Practices (OEP) – 
Bildungspraktiken, die auf 
Mitgestaltung, Kollaboration 
und Offenheit setzen

Open Learning / 
Open Courseware – 
Freizugängliche Online-
Kurse (z. B. MOOCs)

Bildung KulturerbeWissenschaft & Forschung

Open Infrastructures, Source Software & Hardware, Open Standards, Open APIs, Open Legal Tools 
(e.g. Creative Commons Public Licences), Open Governance, Innovation & Business Models
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KI-generiert



Mohammad Hosseini, Serge P. J. 
M. Horbach, Kristi Holmes, Tony 
Ross-Hellauer; Open Science at 
the generative AI turn: An 
exploratory analysis of challenges 
and opportunities. Quantitative 
Science Studies 2025; 6 22–45. 
doi: https://doi.org/10.1162/qss_
a_00337

https://doi.org/10.1162/qss_a_00337
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Individuelle Lernpfade
Adaptive KI-Systeme ermöglichen personalisierte OER-
Anwendungen – z. B. automatische Kursanpassung je 
nach Lernstand

Barriereabbau
KI-gestützte Übersetzung und Transkription fördern 
Inklusion und mehrsprachigen Zugang zu 
Lernmaterialien

Automatisierte Erstellung offener Inhalte
Text-, Bild- und Video-Generierung durch KI können bei 
Qualitätssicherung und Inhaltserstellung entlasten

Feedback und Begleitung
KI-basierte Tutoren fördern formative Evaluation, was 
kollaboratives, offenes Lernen unterstützt Pr
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Plattformabhängigkeit und Souveränität
Viele KI-Lösungen stammen aus dem Ausland und sind 
proprietär – das widerspricht dem Prinzip offener 
Bildung.

Qualitätskontrolle und Fake OER
Automatisierte Inhalte können Fehler, Verzerrungen 
(„hallucinations“) oder nicht-nachvollziehbare Quellen 
enthalten.

Kompetenzdefizite
Der BMBF betont den Fachkräftemangel und die 
mangelnde KI-Kompetenz bei Lehrenden wie 
Lernenden.

Datenschutz und Urheberrecht
Bei der KI-Nutzung in OER entstehen neue Fragen zu 
Rechten an Daten, Inhalten und deren Verarbeitung.
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Aktionsplan Offenheit
Gemeinsame Herausforderungen 
chancenorientiert gemeinsam angehen
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Gemeinsame Herausforderungen Lösungsansätze

Rechtsfragen (z. B. Urheberrecht, 
 Lizenzierung, Datenschutz und 
 Persönlichkeitsrechte)

• Gemeinsame Clearingstellen
 • Übergreifende Q&A Sammlungen zu praktischen Fragen vom allgemeinen
    (z.B. Veröffentlichung) zum speziellen (z. B. Zweitveröffentlichungsrecht in Forschung)
 • .....

Nachhaltige Finanzierung • Public Funding für offene Infrastrukturen
 • Community-basierte Geschäftsmodelle (z. B. Membership, Konsortialfinanzierung)
 • Mandate und Infrastrukturfonds durch Fördereinrichtungen (z.B. für FIDs)

Communities COPs • gemeinsame Geschäftsstellen?
 • Fachübergreifender Austausch COPs durch Förderer
    (z. B. im Rahmen OER Förderlinie siehe VEStOR)

Kompetenzaufbau und Vernetzung • Aufbau von Openness-Kompetenz- und Vernetzungszentren
 • Qualifizierungsangebote für Lehrende und Forschende
 • Einbindung in Curricula (z. B. OER, FAIR, Open Source)

Interoperabilität und Souveränität • Förderung offener Standards und Schnittstellen
 • Vermeidung proprietärer Formate in öffentlichen Projekten
 • Offene und ethischen sowie rechtlichen Standards entsprechende LLMs
 • Governance-Modelle mit Stakeholder-Beteiligung
 • Öffentliche Trägerschaften für kritische Infrastrukturen (scholar-led)
 • Prinzipien wie „Community First“ oder „Forkability“
 • Entwicklung intersektionaler Infrastrukturen z.B. Publikationsinfrastrukturen
 • Sicht- und Findbarkeit durch Identifikatoren (z.B. DOI, ORCID)

https://doi.org/10.5281/zenodo.15679365
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/deed.de
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Strukturelle Fragen:
• Welche Rolle spielen Bibliotheken, Repositorien, OER-Plattformen, Forschungsdatenzentren?
• Wie kann intersektionale Infrastruktur zwischen OE und OS entstehen?
• Wo behindern siloartige Förderstrukturen ein Zusammendenken?
• Welche Erfolgsbeispiele für Community-übergreifende Kooperationen gibt es?
• Was würde eine "Open Everything"-Koordinierungsstelle leisten müssen?

Kulturelle Fragen:
• Wie stärken wir Offenheit als Haltung in Wissenschaft, Forschung und Kulturerbe?
• Wie fördern wir kollaborative Praktiken und gegenseitiges Lernen?

Politische Fragen:
• Wie machen wir Offenheit zu einer öffentlichen Aufgabe im digitalen Zeitalter?
• Brauchen wir verbindliche Strategien, Koordinierungsstellen, Förderlinien?

Die Zukunft ist offen, aber nicht von allein
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• Open Science und Open Education sollten als Teile einer 
gemeinsamen Offenheitsstrategie gedacht werden.

• KI bietet Chancen für mehr Teilhabe, stellt aber auch ethische 
und rechtliche Herausforderungen.

• Intersektorale Zusammenarbeit, nachhaltige Finanzierung und 
ein "Open by Design"-Ansatz sind essenziell für eine 
zukunftsfähige Wissensgesellschaft.

• Offenheit braucht Organisation (institutionelle Koordination 
und Vernetzung) und Infrastruktur

Die Zukunft ist offen, aber nicht von allein
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OFFENHEIT strukturell & kulturell verankern

https://doi.org/10.5281/zenodo.15679365
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/deed.de


Hinweis zu verwendeten Icons: Kücklich, J. (2020). Free Vector ICONS Vektorgrafiken aus der Open-Access-Strategie des Landes Brandenburg zum Thema Offenheit in Wissenschaft, 
Forschung und Kultur: Wissenschaftskommunikation, wissenschaftliches Publizieren, Open Access, Open Data, Open Science (1.0).  Zenodo. https://doi.org/10.5281/zenodo.3674561 
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